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dass er immer gerade kommt,
wenn man ihn am dringendsten braucht.
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deutscher Schriftsteller
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für die Informationen 
des Ortschaftsrates:  Ortsvorsteher Gottfried Ecke
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Bildnachweis Titel: Karte vom Amt für Geodaten und Kataster 
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Veröffentlichungen geben nicht in jedem Fall die Meinung des Herausgebers 
wieder. Der Herausgeber behält sich vor, Einsendungen zu kürzen. Es besteht 
kein Anspruch auf Veröffentlichung. Die Verteilung erfolgt kostenlos durch den 
Verlag an alle Haushalte. Außerhalb des Verbreitungsgebietes kann das Infor-
mationsblatt über den Verlag bezogen werden.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht ge-
lieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur der 
Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weiter gehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Unsere Anzeigenannahmestelle
Frau Engel, Vwst Weixdorf, Tel. 0351 4 88 7946

Unsere Anzeigenberater
Herr Lemke, Tel.: 01 72/3 51 14 28

Büro Dresden Tel.: 03 51/4 72 49 09

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 6. März 2020

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Dienstag, der 25. Februar 2020

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Mittwoch, der 26. Februar 2020, 9.00 Uhr

Rufnummern
Die Verwaltungsstelle Weixdorf der Landeshauptstadt Dres-
den und der Ortschaftsrat Weixdorf sind unter folgenden 
Rufnummern zu erreichen:
Tel.: 0351 4887941, Fax: 0351 4887943,
E-Mail: ortschaft-weixdorf@dresden.de

Direkteinwahl:
Verwaltungsstellenleiter/
Bauangelegenheiten Herr Biastoch 4887940
SB Allg. Ortschaftsangelegen-
heiten Frau Großer 4887941
SB Ordnung und Sicherheit Frau Engel 4887946
SB Bürgerservice Frau Wesolek 4887947

Frau Schramm 4887948
Leiter Bauhof Herr Wolf 4887945

Wichtige Notrufe
Polizei
- Notruf 110
- Polizeirevier Dresden Nord 0351 65244101

Stauffenbergallee 18
01099 Dresden

- Bürgerpolizist 0351 79583242
- Feuerwehr 112
- Rettungsstelle 112

Energie
Störstelle der DREWAG (24-h-Dienst)  0351 205858686
Gasstörungen
Störstelle DREWAG  0351 205853333
Störungen an der „Öffentlichen Beleuchtung“
Landeshauptstadt Dresden,  0351 4881555 ganztägig
Abt. Stadtbeleuchtung oder  0351 4889717
während der Sprechzeiten
Trinkwasserversorgung
Störstelle der DREWAG  0351 205852222
Abwasser
Störstelle (24-h-Dienst)  0351 8400866

Sprechzeiten der Verwaltungsstelle  
Weixdorf
Weixdorfer Rathausplatz 2, 01108 Dresden
Montag geschlossen
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Hinweis:
Für Beratungen in Bauangelegenheiten und Ordnung und 
Sicherheit ist eine terminliche Vorabstimmung unter den be-
kannten Rufnummern erforderlich.

Sprechzeiten des Ortsvorstehers

Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

(Voranmeldung über die Verwaltungsstelle erforderlich)

Schiedsstelle Klotzsche (mit Weixdorf, 
Langebrück und Schönborn)

Friedensrichter: Herr Dr. Wilhelm
Sprechzeit: jeden 2. Donnerstag im Monat, 

17.00 bis 18.00 Uhr
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Sitz der
Schiedsstelle:

Rathaus Klotzsche, Bürgersaal,
Kieler Straße 52, 01109 Dresden

Ansprechpartner: Ortsamt Klotzsche, Herr Geßner,
Telefon: 4886512
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Die Kirchgemeinde Weixdorf lädt ein

Sonntag, 23.02.,
10.30 Uhr Faschingsgottesdienst im Bürgerhaus Langebrück
9.30 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus Medingen
Sonntag, 01.03.,
9.30 Uhr Gottesdienst, Kindergottesdienst, Kirchenkaffee

Was ist der Mensch, dass GOTT an ihn denkt?

zu Psalm 8,5 und Hebräer 2,6
Wir hetzen und hasten
oft, ohne zu rasten,
wir rennen und jagen
oft, ohne zu fragen,
wohin der Weg geht.
Aber Einer ist da, der über uns steht,
der den Lauf der Geschichte seit Urzeiten lenkt.
Was ist der Mensch, dass GOTT an ihn denkt?

Wir wollen viel schaffen,
oft selbst alles machen,
drehen im Fleiße
uns ständig im Kreise,
bis wir erschöpft sind und resigniert;
hör‘n nicht auf IHN, der die Zeiten regiert,
der so gern, wenn wir wollen, das Leben uns lenkt.
Was ist der Mensch, dass GOTT an ihn denkt?

GOTT möchte den Menschen
und mit ihm reden,
ER will, dass wir beten
zu IHM und IHN lieben 
und Vater nennen.
Weil wir das nicht können,
ließ GOTT seinen Sohn bis zum Äußersten gehn
und nach dem Kreuz für uns auferstehn.
ER hat uns sein Allerliebstes geschenkt.
So viel wert ist der Mensch, dass GOTT an ihn denkt.

Cordula Hauswald

Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Weix-
dorf findet voraussichtlich am Montag, dem 24.02.2020, 
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Weixdorf statt.
Der Ortschaftsrat wird sich planmäßig mit den Ehrungen 
zu Altersjubiläen und der Abrechnung der Verfügungsmittel 
2019 beschäftigen. Die Dresdner Verkehrsbetriebe werden 
den neuen Mobilitätspunkt am Platz des Friedens vorstellen.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Aushang im 
Rathaus Weixdorf oder unter http://ratsinfo.dresden.de/in-
fobi.php

Ecke
Ortsvorsteher

Grundschule Weixdorf

Verkehrshelfer
Liebe Leserinnen und Leser,
bereits seit dem Schuljahr 2013/2014 bieten wir den Kindern 
unserer Weixdorfer Grundschule den täglichen Service der 
Unterstützung eines Verkehrshelfers auf dem morgendlichen 
Schulweg.
Bedingt durch den Weggang unseres bisherigen Verkehrshel-
fers, machte sich die Suche nach einem geeigneten Nachfolger 
erforderlich.
Ich freue mich nunmehr sehr, verkünden zu dürfen, dass die-
se Suche erfolgreich war. Ein Schüler unserer Weixdorfer 
Oberschule hat sich dankenswerterweise bereit erklärt, diese 
verantwortungsvolle Aufgabe zu übernehmen. Nach erfolgter 
Schulung und Einweisung durch die Mitarbeiter der Landesver-
kehrswacht Sachsen e. V. ist unser neuer Verkehrshelfer seit 
Ende des vergangenen Jahres aktiv und unseren Kindern eine 
große Unterstützung. Dafür möchten wir uns, im Namen aller 
Kinder und Kollegen, herzlich bedanken!

A. Fährmann
Schulleiterin

Glückwünsche

Wir gratulieren unseren älteren Bürgern herzlich 
zum Geburtstag und wünschen allen Jubilaren gute 

Gesundheit und Wohlergehen

März 2020

70 Jahre
Ravindra Agarwal
Dietmar Hiemann
Werner Hünichen
Wolfgang Jäger
Cornelia Kühn
Giesela Knie
Toni Zieger

75 Jahre
Inge Schroeder
Alfred Eichhorn

80 Jahre
Hans-Werner Thier
Bernd Herold
Hans-Georg Schneider
Renate Haufe
Rosemarie Glauer

90 Jahre
Erika Kowalke
Gertrud Schwarz
Waltraud Eichler

Anzeige(n)

SCHMUCK - ANKAUF
Juwelier Netz kauft

Gold - Silber, Rubine/Granat/Koralle/
Opale, Brillantschmuck,

neu & alt, aus Erbschaften
Chemnitzer Str. 92, 01187 Dresden

Tel. (03 51) 4 71 30 10
Geschäftszeiten: Mo./Di./Do./Fr. 10 - 18 Uhr

Mi. 13 - 18 Uhr, Sa nach Vereinbarung
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Die 2. Mannschaft der Weixvolleys schaffte als Tabellenzweiter 
in ihrer Vorrundengruppe den Sprung in die Finalrunde um Platz 
4. Gegen die Elche-Mix konnte man durch eine starke spieleri-
sche und kämpferische Leistung einen Satz für sich entschei-
den. Im entscheidenden letzten Spiel gegen die Freizeitblocker 
aus Radebeul versagten jedoch die Kräfte und die im Training 
penibel einstudierten Spielabläufte wollten einfach nicht mehr 
gelingen. So musste man sich letztlich mit dem 6. Platz begnü-
gen, den man aber dennoch feiern konnte.

Weixvolleys 2. Mannschaft

Im Anschluss an das anmutige, maskuline Kräftemessen wurde 
das Frauenvolleyballturnier ausgetragen. Die Zuschauerränge 
waren nun gut gefüllt und zwischen den 6 angetretenen Mann-
schaften entwickelten sich spannende Spiele voller Ballästhetik, 
sportlichem Ehrgeiz und Spielfreude. Gespielt wurde im Modus 
jeder gegen jeden und dabei wurde niemandem was geschenkt. 
Keine Mannschaft konnte sich klar im Teilnehmerfeld absetzen. 
Die Weixvolleys und die Auswahl des Radeberger SV teilten sich 
die Punkte ebenso wie der Langebrücker SV mit der Auswahl aus 
Erksdorf-Ullersdorf … - es war verflucht ausgeglichen. Letztlich 
konnten sich die Damen der Weixvolleys knapp, aber hochver-
dient durchsetzen und mit einem Punkt Vorsprung vor den Zweit-
platzierten aus Langebrück und den Drittplatzieren aus Radeberg 
endlich mal wieder den Turniersieg erringen. Glückwunsch! Un-
sere Jugendauswahl der Frauen hat sich auch dieses Jahr wieder 
wacker geschlagen – wenn es auch dieses Jahr noch nicht für 
einen Sieg gereicht hat, wird die Mannschaft mit hohem Potential 
in den nächsten Jahren für Furore sorgen. Es war ein toller, wieder 
einmal hervorragend organisierter Tag. Dank an alle Beteiligten.

Die Damenauswahl der Weixvolleys

Swen Petrenz

Vereine

Sportgemeinschaft  
Weixdorf e. V.

Abteilung Handball

Die nächsten Spielansetzungen der 
Abt. Handball in der Gerhard-Grafe-Sporthalle 
Weixdorf:
Sonntag, 08.03.2020
männl. Jugend B: 10.00 Uhr
Weixdorf gegen Motor HSG Riesa/Großenhain
männl. Jugend A: 12.00 Uhr
Weixdorf gegen Lok Schleife
Frauen: 14.00 Uhr
Weixdorf gegen Sportfreunde 01 Dresden IV
Männer: 16.00 Uhr
Weixdorf gegen TSV Dresden-Bühlau
Wir hoffen auf viele Zuschauer.

Günther Habla

Abteilung Volleyball

Schlagkräftige Weixvolleys glänzten 
daheim

Auch in diesem Jahr lud die SG Weixdorf traditionell zum ersten 
Volleyballturnier nach dem Jahreswechsel ein. Die zusätzlichen 
Pfunde, die man sich im Zuge des Weihnachtsfestes hart er-
kämpft hatte, sind in schweißtreibender Vorbereitung auf das 
Turnier bereits schon wieder in pure Energie und Spielfreude 
umgewandelt worden. Und so konnten auch die ersten guten 
Vorsätze für dieses Jahr umgesetzt werden.
Die Weixvolleys stellten als Vertreter der SG am Vormittag des 
01.02.2020 zwei Mannschaften, um sich mit den 7 besten Vol-
leyballauswahlen aus dem Dresdner Norden und Umgebung zu 
messen. In drei Vorrundengruppen war der Kampf um den ers-
ten Tabellenplatz entbrannt, denn nur dieser berechtigte zur Teil-
nahme an der Finalrunde um die Spitze des Siegerpodestes. Die 
erste Mannschaft der Weixvolleys, wie auch ihre ärgsten Wider-
sacher, die Freunde der Volleyballspielvereinigung aus Ottendorf 
(kurz die Ottis), konnten sich jeweils in ihrer Gruppe souverän 
durchsetzen. Und beide trafen in der Finalrunde auch gleich im 
ersten Spiel aufeinander. In diesem eigentlichen Finale ging der 
erste Satz verdienter Weise mit 22 : 17 an die Ottis. Im zweiten 
Satz gab es dann einige Anpassungen im Spiel der Weixvolleys, 
mit denen sie sich besser auf den Gegner einstellen konnten. Ein 
Ruck ging durch die Mannschaft und so führten die Weixvolleys 
kurz vor Schluss bereits mit 19 : 13. Als sich dann auch noch die 
Zuspielerin der Ottis unglücklich verletzte, zwang das die Ottis 
zur Aufgabe des Satzes – alles Gute an Julia. Die ausstehenden 
Spiele gegen den dritten Teilnehmer der Finalrunde, dem Sport-
club aus Erksdorf – Ullersdorf, entschieden beide Mannschaften 
jeweils für sich. Durch das bessere Punkteverhältnis konnten 
sich die Weixvolleys knapp vor den Ottis durchsetzen und so die 
Trophäe für den Turniersieg letztlich verdient zu Hause behalten.

Weixvolleys 1. Mannschaft
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Bergsport Weixdorf e. V.
Clubabende jeden 2. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr in der Jä-
gerklause. Gäste sind herzlich willkommen.

Freunde des historischen  
Motorradrennsportes Ewald Kluge e. V.
Der Verein trifft sich jeden dritten Freitag im Monat 18.00 Uhr in 
der „Teichperle“
Anruf vorher bitte unter: 01733102415.

Handwerkerverein „Einigkeit“ Lausa 1888
Treff jeden 3. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr im Landgasthof 
Köhlerhütte

Heimatverein Weixdorf e. V.
Jeden 2. Freitag im Monat 19.30 Uhr
Mitgliederversammlung in der Teichperle.
Gäste sind herzlich willkommen.

Freundeskreis Heimatgeschichte  
Lausa-Weixdorf
Kontakt: Ingo Fritzsche
Schönburgstraße 20 in 01108 Dresden OT Weixdorf,
Tel.: 880 6297, E-Mail: Ingo.Fritzsche@gmx.de

Hundesport Ortsgruppe Weixdorf e. V.
(www.hundesport-weixdorf.de)
Offen für alle Rassen ob groß oder klein. Erziehung und Grund-
ausbildung für den Alltag. Jeden Mittwoch ab 16.30 Uhr und 
jeden Samstag ab 14.30 Uhr
Hundeausbildung auf dem Forstsportplatz, Am Sportplatz 4

Hundesportverein am Hofladen Weixdorf e. V.
Ausbildungszeiten:
Jeden Mittwoch ab 16.30 Uhr
Jeden Samstag ab 14.00 Uhr
Ort: ca. 150 m links hinter dem Gelände des Hofladens

Männergesangverein Lausa-Weixdorf 1885 e. V.
Jeden Freitag Singestunde 19.30 Uhr in der Köhlerhütte.
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen.

Marsdorfer e. V. (www.marsdorfer-ev.de)
Freitag, den 06.03.2020 Mitgliederversammlung 2020
Freitag, den 20.03.2020 Verkehrsteilnehmerschulung durch 
Fahrschule Rosenkranz

Treff der Skatspieler
Wer will mit uns Skat spielen?
18 – 20 – 22 – 23 – Passe
Achtung: Auf vielfachen Wunsch haben wir unsere Termine für 
das neue Jahr geändert.
Wir spielen ab dem neuen Jahr immer donnerstags in der 
Teichperle. Beginn ist immer 13:00 Uhr.
Wer mitmachen will kann dies jederzeit tun. Es ist keine Anmeldung 
erforderlich, aber pünktliches Erscheinen ist wichtig. Wir sind kein 
Verein, sondern eine lustige Truppe! Wir freuen uns auf sie!
Unsere Termine für 2020 sind folgende:
März: 12. + 26.; April: 9. + 23.;
Mai: 7. + 21.; Juni: 4. + 18. und Juli: 2.
Die weiteren Termine werden rechtzeitig bekanntgegeben. 
Auf Wunsch senden wir Ihnen die Termine auch per E-Mail zu. 
Eventuelle Rückfragen:
Ingo Fritzsche: 0351 8806297, E-Mail: Ingo.Fritzsche@gmx.de

Dixiebahnhof  
Dresden e.V.

Veranstaltungshinweise vom Februar/März 2020 
(Auszug)

Freitag, 21.02.2020, 20 Uhr
„Compañia Flamenca Sabine Jordan“
Samstag, 22.02.2020, 20 Uhr
„HUDERICH“ spielt GUNDERMANN
Mittwoch, 04.03.2020, 20 Uhr
Diashow „La Reunion-Naturparadies im Indischen Ozean“
mit Steffen Hoppe
Freitag, 06.03.2020, 20 Uhr
Konzert mit „Stilbruch“
Samstag, 07.03.2020, 20 Uhr
Konzert mit „Ulrike Hausmann“ (Boogie Woogie)
Freitag, 13.03.2020, 20 Uhr
Konzert mit „Christina Lux – Leise Bilder“
Freitag, 20.03.2020, 20 Uhr
Konzert mit „Sveriges Vänner“ (Schwedischer Folk)
Samstag, 21.03.2020, 20 Uhr
Konzert mit „Lamarotte Jazzband aus Holland“
Mittwoch, 25.03.2020, 20 Uhr
Multivisionsshow „Thailand“
mit Dirk Bleyer
Freitag, 27.03.2020, 20 Uhr
Konzert mit „HÜSCH!“

Dixiebahnhof Dresden, Platz des Friedens 3, 01108 Dres-
den-Weixdorf
Karten im VVK sind auch an der Abendkasse im Dixiebahnhof 
zu jeder Veranstaltung erhältlich.
Kartenvorverkaufsstellen unter: www.dixiebahnhof.de oder 
www.reservix.de

Bibliothek

Städtische Bibliotheken Dresden
Bibliothek Weixdorf
Hohenbusch-Markt 1, Tel.: 880 78 18

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Verlängern, Bestellen, Vormerken auch über
http://www.bibo-dresden.de

Termine

Volkssolidarität Weixdorf,  
Ortsgruppe Lausa und  
Ortsgruppe Fuchsberg
Dienstag, 10.03.2020, Gesprächsrunde mit Frau Köhler von 
der Beratungsstelle für Senioren
Treffen jeweils 14.00 Uhr in der „Teichperle“

Gäste sind immer herzlich willkommen.

Kontakt über: Frau Grundmann Tel.: 0351 4063869

Der Vorstand
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Einladung zur Informationsveranstaltung 
des MOBIpunkts „Weixdorf Bad, P+R“
Der Anspruch der Partner*innen des MOBIprojekts (Landes-
hauptstadt Dresden, DVB AG, DREWAG und teilAuto) besteht 
darin, eine Verknüpfung von ÖPNV, Car- und Bikesharing so-
wie Lademöglichkeiten für Elektrofahrzeuge zu schaffen. Da-
mit soll allen Dresdner*innen eine Alternative zum Privat-PKW 
bzw. zum Verbrennerfahrzeug geboten werden. Der Verknüp-
fungsort wird mit den MOBIpunkten geschaffen, welche den 
Umstieg zwischen den Verkehrsmitteln möglichst einfach ge-
stalten. Diese Optionen sollen dabei keinesfalls auf das Stadt-
zentrum beschränkt sein, sondern vielmehr muss auch städ-
tischen Randlagen die multimodale Angebotswelt eröffnet 
werden. Vor diesem Hintergrund gibt es seit November 2019 
auch einen MOBIpunkt in Weixdorf.
Das am MOBIpunkt „Weixdorf Bad, P+R“ stationierte Carsharing-
Fahrzeug erfreute sich bereits einiger Buchungen. Nachdem nun 
einige von Ihnen bereits erste Erfahrungen mit dem MOBIprojekt 
und insbesondere mit dem Carsharing-Angebot von teilAuto sam-
meln konnten, möchten wir gern mit Ihnen vor Ort ins Gespräch 
kommen. Hierfür werden Vertreter*innen der DVB AG sowie von 
teilAuto zugegen sein, um Ihre Fragen rund um die multimodalen 
Möglichkeiten im Dresdner Norden zu beantworten.
Unter Mithilfe engagierter Weixdorfer*innen und des Kulturzen-
trum Dixiebahnhof Dresden e. V. ist folgender Termin zustande 
gekommen:

Ort: Dixiebahnhof (Platz des Friedens, Weixdorf)
Datum: 27.02.2020
Uhrzeit: Start um 15:30 Uhr bis circa 18:00 Uhr, 17.30 Uhr 

öffentliche Fragestunde

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern per E-Mail (dresden@
teilauto.net) zur Verfügung. Ansonsten freuen wir uns auf Ihr Er-
scheinen und alle mitgebrachten Fragen.

Historisches

Weixdorfer Archivnotizen,

bearbeitet von Hans-Werner Gebauer, Langebrück

Aus dem Jahre 1815 (vor 205 Jahren)
Anmerkung:
In der Lausaer Kirche wird am 25. Juni 1815 der Dankgottesdienst 
gefeiert. Anschließend gibt es im Bereich der Dorfschänke Lausa 
und des Erbgerichts Friedersdorf ein großes Jubelfest. Da keine 
weiteren Details bekannt sind, sei auf das Radeberger Friedens- 
und Dankfest hingewiesen. Damit kann man zumindest den Zeit-
geist ahnen. Auf jeden Fall waren Lausa und Friedersdorf mit 
grün-weißen Fähnchen und Girlanden geschmückt.

Münzfreunde Weixdorf und Umgebung
Mittwoch, 04.03.2020, 18.30 Uhr Hotel Kurhaus Klotzsche
Samstag, 28.03.2020, 09:00 – 13:00 Uhr Foyer der Grundschu-
le Weixdorf – Münz- u. Sammlerbörse

Fotoclub Reflex Weixdorf e. V.
Dienstag, 10.03.2020, Mitgliederversammlung, Vorstandswahl

Stadtteilfeuerwehr Weixdorf
Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr im Gerätehaus
- Aus- und Weiterbildung -

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich freitags – 14-täglich – 17.00 Uhr 
im Gerätehaus.

Verein der Ziergeflügel und Exotenzüchter 
Weixdorf e. V.
Jeden 2. Donnerstag im Monat, 19.00 Uhr im Gasthof Herms-
dorf

Weixdorfer Karnevals-Club
Treff des Weixdorfer Karnevals-Club immer am 1. Donnerstag 
im Monat, 20.00 Uhr in der im Gasthof Hermsdorf

Gesprächsrunde zum Straßenverkehr  
im DVR-Programm „sicher mobil“ in  
Zusammenarbeit mit dem ADAC Sachsen
Dienstag, 24.03.2020, Sportheim Weixdorf, Zum Sportplatz 4, 
01108 Dresden OT Weixdorf, Beginn 19.00 Uhr
Freitag, 06.03.2020, Pension Jägerklause, Am Schmerlenteich 1, 
01458 Hermsdorf, Beginn 19.00 Uhr

Anzeige(n)

Computer - Reparatur - Werkstatt

Alte Dresdner Straße 53 - DD WX - 890 13 89

Inhaber       Dipl.-Ing. Andreas Placzek
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Jetzt kam Bewegung in die Sache und nach monatelangem Ver-
handeln kam es am 18. Mai 1815 zum Friedensvertrag zwischen 
Preußen und Sachsen. Hierzu durfte Friedrich August I. nach 
Preßburg (heute Bratislava) reisen, um den Vertrag gegenzuzeich-
nen, der ja eher ein Friedensdiktat war. Sachsen verlor als „Kom-
promiss der großen Mächte“ 58% seines Staatsgebietes und 42 
% seiner Bevölkerung. Die Stimmung im sächsischen Volke auf-
greifend, sandte Friedrich August I. am 6. April einen Aufruf an 
seine Untertanen mit der Feststellung, dass er „das Wohlergehen 
des Landes“ im Auge habe. Es war die erste Äußerung des Königs 
nach fast achtzehn Monate dauernden „verordnetem“ Schweigen. 
Umso größer die Freude im Lande. Der Hass und die Feindschaft 
gegen das bedrückende preußische Militär waren nahezu ins Un-
ermessliche gestiegen. Mussten doch gerade seit Anfang April 
neue Militärleistungen zur Befestigung Dresdens für einen mög-
lichen Krieg an die Preußen erbracht werden.
Am 22. Mai 1815 werden erstmals die neuen sächsischen Farben 
„Grün-Weiß“ per Verordnung eingeführt. Radeberg schmückt das 
Pirnaische Stadttor mit grün-weißen Girlanden. Am 2. Juni kommt 
die nächste Verordnung. Sachsens Staatsbürger und Untertanen 
werden von allen Verpflichtungen gegenüber Preußen und den 
anderen Mächten freigesprochen. Schon die Ankündigung am 
6. Juni, der Aufhebung des preußischen Generalgouvernements 
über Sachsen, führte zum Jubel. Nun konnte man sich wieder of-
fen zum sächsischen Königshaus bekennen, ohne von der preußi-
schen Polizei bedrängt zu werden. Am 22. Juni zogen die letzten 
preußischen Soldaten aus Radeberg und Stolpen ab. Unsäglicher 
Jubel hob an und man kann sich gut vorstellen, dass der 24. Juni 
auf dem Radeberger Marktplatz alle Einwohner in einen Freuden-
taumel versetzte. Die Kirche war für eine solche Feier diesmal zu 
klein. Man „wolle die sächsische Freiheit, nicht ein deutsches Va-
terland unter Preußen“, soll Bürgermeister Carl Gottlob Liebscher 
in jenen Tagen gleich anderen öffentlich gesagt haben.
Verwaltungsakte jener Tage
9. Mai 1815 – In Lausa werden Maßnahmen zur Einführung die 
„Medizinal – Polizey“ vorbereitet. Damit kann man effektiver auf 
Seuchen (z. B. Cholera) und hygienische Unzulänglichkeiten re-
agieren. Aus einem Kreisbericht ist ersichtlich, dass es von Ja-
nuar bis Mai 1815 über 40 Diphtherieerkrankungen gab, an de-
nen 8 Kinder verstarben.
19. Juni 1815 – Publikation des Friedensschlusses (Wiener Kon-
gress). Es gibt eine starke „antipreußische Haltung“. Im Bereich 
der Dorfschänke Lausa (damals so genannt) wird diese Publikati-
on als Flugblatt öffentlich ausgehängt.
26. Juni 1815 – Es galten wieder die sächsischen Gesetze, die bis 
1810 erlassen worden waren.
26. Juli 1815 – Lausa nimmt eine Zwangsanleihe auf, um den gro-
ßen Schuldenberg aus den „Kriegskosten“ zu spezifizieren. Die 
Anleihe wird auf die einzelnen Bauerngüter umgelegt, dafür wird 
eine zehnjährige Steuerminderung gewährt. Lausa muss 2792 Ta-
ler über diese Anleihe aufbringen. Es erfolgt eine 5%ige Verzin-
sung.
Anfang August 1815 – Lausa wird verpflichtet bei „Bedarf“ min-
destens vier Zugpferde für die Kreisdirektion zu stellen.
30. September 1815 – Es wird die allgemeine politische Zensur 
eingeführt. Alle Handlungen im Sinne der „deutschen Einigkeit“ 
werden strafrechtlich verfolgt. Es gilt „Sachsen zuerst“.
24. Oktober 1815 – Auf Grund einer Verfügung weist Lausa alle 
nicht in der „Consumententabelle“ aufgeführten Ausländer aus. 
Ausländer sind auch alle Deutschen, die nicht sächsische Staats-
bürger sind. Zwei preußische Staatsbürger, die inzwischen in Lau-
sa geheiratet haben, stellen den Antrag auf Einbürgerung.
1. November 1815 - Alle russischen Deserteure werden ausge-
wiesen. Ein Lausaer Einwohner, der einen solchen Deserteur zur 
Anzeige bringt, erhält 3 Taler für dessen Ergreifung.
4. Dezember 1815 – Es werden Steuertabellen erstellt, damit 
man die auf dem Ort lastenden Kriegsschulden, besser berech-
nen kann. Wer Schäden von über 100 Talern geltend machen 
kann, erhält Steuernachlass. Alle in dieser Beziehung getroffe-
nen Regelungen werden infolge der Abhängigkeit vom Rittergut 
Hermsdorf durch die Hermsdorfer Gerichte veröffentlicht.

„Die Mächte fürchteten die Königstreue der Sachsen!“
24. Juni 1815: Großes Friedens- und Dankfest in Radeberg
Obwohl Zeitzeuge und 1815 Stadtrichter von Radeberg, erwähnt 
Johann Samuel Heinrich Martius in seinen geschichtlichen Auf-
zeichnungen, sowohl 1828 als 1840 nichts von den Zeitereignis-
sen des Jahres 1815. Durch Zufall wurde ich auf den 24. Juni des 
schicksalhaften Jahres aufmerksam. In Radeberg erschien eine 
acht Seiten umfassende Flugschrift mit dem Titel: „Hymne am 
Tage des Dankfestes und der Rückkehr unseres Königs Friedrich 
August I., gesungen zu Radeberg den 24. Juni 1815“, gedruckt 
in Radeberg 1815. Die Flugschrift konnte ich bis jetzt noch nicht 
einsehen, sie scheint nur in Leipzig vorhanden zu sein.
Was war geschehen?
Die historischen Stichworte „Waterloo“ und „Wiener Kongress“ 
kennt der Geschichtskundige. Doch wie es um Sachsen bestellt 
war oder gar um das Radeberger Land, ist selbst Insidern nur 
bruchstückhaft bekannt. Und so habe ich im Stadtarchiv Rade-
berg einiges gefunden. In der Stadtrechnung von 1815/16 sind auf-
geführt, dass sowohl Kosten für die Friedenspublikation als auch 
für das Fest vom 24. Juni anfielen. Am 19. Juni wurde Geld aus-
gegeben um „...die Publication des Friedens-Tractats zwischen 
Sachsen und den verbündeten Mächten“ in der Stadt auszuhän-
gen und zu verbreiten. Und im August 1815 erhielt der Schmied 
Carl Gottlob Hofmann 4 Taler, 7 Groschen „für die im Monat Juni 
1815 zur Feier der Rückkehr des Königs von Sachsen errichte-
ten vier Pyramiden“. Soweit, so gut. Einzige Kunde des Datums 
24. Juni 1815 gibt die erwähnte Flugschrift über die gesungene 
Hymne. Aber es ordnet sich ein, denn in Sachsen gibt es an allen 
größeren Plätzen im Juni solche Feste. Für den 24. Juni habe ich 
bisher noch den großen Aufmarsch des Königlichen Bergamtes 
und der gesamten Knappschaft in Annaberg gefunden. Sachsens 
Untertanen standen in einer beeindruckenden Geschlossenheit 
zu Friedrich August I., seit 1806 König von Sachsen, natürlich 
von Napoleons Gnaden. Man gab ihm später den Beinamen „der 
Gerechte“. Soviel zur Verehrung des Landesvaters oder wie man 
ihn am 7. Juni bei seiner Rückkehr nach zwanzigmonatiger preu-
ßischer Gefangenschaft in Dresden nannte, „Pater Patriae“, was 
so viel wie „Vater des Vaterlandes“ bedeutet. Die Schmach saß 
tief und das Zusammengehen zwischen Volk und König war da-
für umso rührender. Dass eigentlich Friedrich August I. mit seiner 
Vasallentreue zu Napoleon bis zuletzt auch die sächsischen Inte-
ressen auf das Spiel setzte, war im Alltagsgeschehen jener Jahre 
nicht zu vermitteln. Hatte man doch am 23. April 1813 in Rade-
berg Zar Alexander I. als „Befreier“ begrüßt und gehofft, dass nun 
bessere Zeiten kommen. Doch bis zur Völkerschlacht im Oktober 
1813 sah man durch Radeberg so viele Kriegsvölker marschieren, 
dass die Euphorie schnell einer Ernüchterung wich. Russen, Preu-
ßen, Österreicher und Ungarn führten sich nicht besser auf wie 
der Verbündete Frankreich. Jeden Tag Sanktionen, Befehle zum 
Herbeischaffen des Nötigsten, Plünderungen und Entrechtung. 
So suchte man Halt im Eigenen und das war das Natürlichste. Ra-
debergs Geistlichkeit unter Pfarrer Ludwig Justus Gottlob Muff er-
mahnte zur Gottgefälligkeit und zur Königstreue. Möglicherweise 
ist der Verfasser der Hymne aus diesen Kreisen zu suchen.
Nach der Völkerschlacht war Radeberg von russischen Truppen 
besetzt, im Rathaus saß ein Abgesandter des Generalgouver-
neurs Repnin-Wolkonski. Im ersten Anlauf des Wiener Kongres-
ses zur Klärung der nachnapoleonischen Zeit räumten die Russen 
bis zum 8. November 1814 ihre Positionen in Sachsen und überga-
ben das Land an Preußen. Der König von Preußen ließ sich über-
all, auch in Radeberg und Umgebung als künftiger Landesherr 
ausrufen. Er wollte Fakten schaffen. Ganz Sachsen sollte künftig 
eine preußische Provinz werden. Von Persönlichkeiten wie dem 
Freiherrn von Stein angestachelt, waren Agitatoren unterwegs, 
die dem sächsischen Volk schmackhaft machen wollten, künftig 
für Immer und Ewig preußische Staatsbürger zu sein. Es war dem 
französischen Unterhändler beim Wiener Kongress, Talleyrand zu 
verdanken, dass dieser die versammelten Adligen und Diploma-
ten aller Herren Länder, nur Sachsen war offiziell nicht eingeladen 
(!), aufmerksam machte, dass sich die Sachsen ihren König zu-
rückwünschten.
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Apothekenbereitschaftsdienst
wochentags 18.00 - 8.00 des Folgetages
sonnabends 12.00 - 8.00 des Folgetages
sonntags 8.00 - 8.00 des Folgetages

Rathaus-Apotheke Weixdorf
Sonntag, 22.03.2020
Hohenbusch-Apotheke,
Donnerstag, 26.03.2020

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsplan März 2020
Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst über die bun-
desweite Rufnummer:

116117
oder die regionale Rufnummer:

0351 19292.

Die kassenärztlichen Bereitschaftsdienste sichern die ambu-
lante medizinische Versorgung außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten, im Allgemeinen von 19:00 Uhr bis 7:00 Uhr sowie an 
Sonn- und Feiertagen.

Für Sie ist der ärztliche Bereitschaftsdienst zuständig, wenn 
es sich um eine Erkrankung handelt, mit der Sie normalerwei-
se einen niedergelassenen Arzt in der Praxis aufsuchen würden 
(z.B. Grippe, Fieber oder Erbrechen), aber die Behandlung aus 
medizinischen Gründen nicht bis zum nächsten Tag warten kann.

Achtung:
Bei lebensbedrohlichen Notfällen (z. B. Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen) alarmieren Sie bitte den 
Rettungsdienst unter der Nummer 112 !

Dienstbereitschaft der Zahnärzte  
(Bereich Langebrück, Weixdorf, Ottendorf-
Okrilla, Moritzburg, Radeburg)
Sprechstunde jeweils 9 - 11 Uhr, Außerhalb dieser Zeit sind
die angegebenen Zahnärzte telefonisch erreichbar. Für alle 
Dresdner Patienten hat täglich von 22 bis 7 Uhr - und an den 
unten genannten Tagen zusätzlich ganztägig Bereitschaft das 
Uniklinikum Dresden, Fiedlerstr. 25, Haus 28, Tel. 0351 4583670.

März 2020
29.02.20 – 01.03.20 Herr Dr. Siepker, Bruhmstr. 4c

01465 Dresden OT Langebrück,
Tel.: 035201 70416

07.03.20 – 08.03.20 Frau ZÄ Schneider, Schönburgstr. 21 a
01108 Dresden OT Weixdorf,
Tel.: 0351 8804921
mobil 0176 61261919

14.03.20 – 15.03.20 Frau Dr. Muschter, Radeburger Str. 16
01458 Ottendorf-Okrilla,
Tel.: 035205 54387

21.03.20 – 22.03.20 Herr Dr. Gäbler, Dresdner Str. 17
01465 Dresden OT Langebrück
Tel.: 035201 70227
Mobil: 0172 3517069

28.03.20 – 29.03.20 Frau Dr. Sachse, Lindenallee 4a
01471 Radeburg, Tel.: 035208 2737
mobil: 0173 3640769

Dienstbereitschaft der Tierärzte
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
(werktags 19.00 - 7.00 Uhr und Sa., So. ganztägig, nur nach 
telefonischer Anmeldung!)
28.02.20 – 06.03.20 Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla

Tel. 035205 73388
06.03.20 – 13.03.20 Frau TÄ Benzner, Dresden-Weißig

Tel.: 0172 7960538
13.03.20 – 20.03.20 Frau Dr. Obitz, Ottendorf-Okrilla

Tel.: 035205 73388
20.03.20 – 27.03.20 Frau Junkert, Radeberg

Tel. 0160 1252984
27.03.20 – 03.04.20 Herr DVM Jakob, Radeberg

Tel. 03528 447457 oder 0171 8147753

Anzeige(n)

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus unserem 
umfangreichen Angebot hochwertiger neuer Brautkleider. 
Bekannte deutsche und internationale Markenhersteller. 
Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und 
Anzügen. Wir kaufen große Mengen auf und geben die 
niedrigen Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.

umfangreichen Angebot hochwertiger neuer Brautkleider. 
Bekannte deutsche und internationale Markenhersteller. 
Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und 

 Wir kaufen große Mengen auf und geben die 
niedrigen Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.

Über3000 neue 
Brautkleider

03591 318 99 09 oder 
0151 422 66 500

Über 1.000 Marken 
Brautkleider zum 
Outlet Festpreis 
von je 298 Euro.Brautmode-Discount.de Capitain Outlet GmbH, 

Thomas-Müntzer-Strasse 4c, 02625 Bautzen

Anzüge  
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Jan Kunze
Beratungsstellenleiter
Königsbrücker Landstr. 295
01108 Dresden

0351 8900251

Falk Neumann
Dachdeckermeister

Flachdach • Steildach • Bauwerksabdichtung
Balkon- und Terrassenabdichtung • Dachfenstereinbau

 Wartungsarbeiten • Dachreparatur • Dachklempnerarbeiten

Talstraße 12 Handy (01 70) 9 33 61 11
01458 Ottendorf-Okrilla Telefon (03 52 05) 75 81 50
neumann-bedachung@t-online.de Fax (03 52 05) 75 81 52
 

-  pro Kästchen nur  
ein Zeichen eintragen

-  hinter jedem Wort/Satzzeichen  
ein Kästchen als  
Zwischenraum frei lassen

-  Kürzungen behält  
sich der Verlag vor

- KEIN Größenmuster anhängen

- nur für private Kleinanzeigen

NICHT für: 
-  Familienanzeigen (Danksagungen, 

Geburtstagsgrüße etc.)
- geschäftliche Anzeigen

private Kleinanzeigen
Für die nächstmögliche Ausgabe des Amts- bzw. Mitteilungsblattes 

von: ____________________________________________________________________

________________________________________________________________________

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 5 EUR

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 10 EUR

 Chiffre gewünscht   (Bei Chiffre-Anzeigen entstehen  
Zusatzkosten von 6,50 EUR.)

Meine Anschrift:

Name , Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ / Ort

Telefonnummer (für evtl. Rückfragen – keine Weitergabe an Dritte)

Ort/Datum  1. Unterschrift für Auftragserteilung

Hinweis zum Datenschutz: Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des 
Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist 
auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

SEPA-Lastschrift  Gläubiger-ID: DE7403200000394688
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des 
aus nebenstehenden Auftrag resultierenden Gesamtbetrages von meinen/unseren Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditistitut an, 
die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzu-
lösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb 
von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten die mit meinem/unseren Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

 Bargeld liegt bei  Bankeinzug

Kreditinstitut BIC

D E
IBAN Datum/Unterschrift

Ort/Datum  2. Unterschrift für Auftragserteilung

Eine separate Rechnung wird nicht gestellt.

Coupon bitte zurücksenden an: LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)
Fax: 03535 489-165 | Tel. für Rückfragen: 03535 489-162 
privatanzeigen@wittich-herzberg.de

D E

www.bootsurlaub.de



Informationsblatt vom 21.02.2020 für die Ortschaft Weixdorf Nr. 3/2020- 10 - Anzeigenteil

In unseren Herzen wird  
sie immer bei uns sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen  
wir Abschied von unserer Mutti

Marianne Reimann
geb. Schäfer

* 24.08.1930     † 29.01.2020

In stiller Trauer

Birgit, Christian,  
Andreas und Olaf

mit Familien

Das kostbarste Vermächtnis eines Menschen ist die Spur,
die seine Liebe in unseren Herzen zurückgelassen hat.

Albert Schweitzer

Lothar Rischer
* 21.09.1938    † 13.01.2020

Danke  
sagen wir allen, die sich in der Zeit des Abschiednehmens 
und der Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteil-
nahme auf so vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck 
brachten.

Unser besonderer Dank gilt
- dem Bestattungshaus Kirchhof und
 dem Redner Herrn Zeibig
- dem Team vom Seniorenwohnsitz 
 „Zur Wetterwarte“
- der Arztpraxis Dr. med. Klaus Lorenzen

In stiller Trauer und Dankbarkeit 
Ullrich, Frank und Evelyn mit Familien
Weixdorf, im Februar 2020

Wir verabschieden uns in Liebe und Trauer 
von unserer Tochter, Mutter und Schwester

Beate Richter
* 06.12.1970      † 25.01.2020

In stiller Trauer:
Deine Eltern Gudrun und Rolf Eichler
Deine Kinder Hannah, Max und Daniel

Dein Bruder Thomas

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
28.02.2020, 14:00 Uhr auf dem Friedhof in Weixdorf statt.

Ort der Erinnerung Anzeige

Rituale und Symbole geben Menschen Halt. Vor allem dann, 
wenn nur noch die Erinnerung lebt. Das Grab ist der Ort der Er-
innerung, ein Ort, an dem Trauer erlebt und verarbeitet werden 
kann. Einem guten Grabstein gelingt es, die Identität des Ver-
storbenen zu bewahren und mit ihm über den Tod hinaus in Ver-
bindung zu bleiben. Der Besuch am Grab ist ein wichtiges, ein 
zentrales Trauerritual für die Trauerbewältigung.
Schön gestaltete, personenbezogene Grabsteine werten nicht 
nur den Friedhof optisch auf, sie sind auch die letzte Möglich-
keit, einem Verstorbenen gegenüber Liebe, Respekt und Dank-
barkeit für dessen Lebensleistung auszudrücken. Heute werden 
oft moderne Grabsteine im Materialmix aus verschiedenen Na-
tursteinen kombiniert und gefertigt. Man kann überrascht sein 
wie schön, schlicht und zeitlos elegant Grabsteine heute sein 
können. Auf den Friedhöfen zeigt es sich bereits, dass bundes-
weit sehr viele Hinterbliebene die Möglichkeiten der modernen 
Grabmalgestaltung gerne nutzen. akz-o
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Wenn das Licht erlischt,
bleibt die Trauer.
Wenn die Trauer vergeht,
bleibt die Erinnerung.
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www.bestattungshauswinkler.de

Tag und Nacht      035205/75 25 26

Dresdner Straße 11  * 01458 Ottendorf - Okrilla

WINKLER
Bestattungshaus

GmbH

Bestattermeister im Familienunternehmen

Bestattungsregelung zu Lebzeiten

Sämtliche Beratungsgespräche werden auf
Wunsch in Ihrem Hause geführt.

Bestattungsdienst

Löbtauer Str. 70 • 01159 Dresden
www.bestattungen-dresden.de

0351 - 4393600
(Tag & Nacht)

Vorsorge bewusst und  Anzeige

rechtzeitig treffen
Die Zeiten, in denen mehrere Generationen zusammenlebten, 
sind wohl vorbei. Heute leben immer mehr Menschen alleine, sind 
kinderlos oder die Familien sind weit verstreut. Wenn keine Kinder 
oder Angehörigen da sind, die sich im Fall des eigenen Ablebens 
kümmern können, oder man einfach selbst die Entscheidung tref-
fen möchte, was auf dem eigenen Grabstein stehen soll, gewinnt 
das Thema „Vorsorge“ eine immer größere Bedeutung. Schon zu 
Lebzeiten kann die Gestaltung der Grabanlage über den Stein-
metzbetrieb vor Ort festgelegt werden, ebenso alle anderen 
Steinmetzleistungen wie: Arbeiten bei Beisetzungen, Reinigung, 
Erneuerung von Inschriften und die Endabräumung. Auch die 
regelmäßige Überprüfung der Grabmale und des Zubehörs und 
erforderliche Instandhaltungsarbeiten können vereinbart werden. 
Mit einer Genossenschaft im Steinmetzhandwerk als Vertrags-
partner wird dem Interessierten eine größtmögliche Sicherheit 
geboten, dass zum einen seine einbezahlte Vertragssumme gut 
verwaltet und angelegt wird und zum anderen die vereinbarten 
Leistungen in jedem Fall erfüllt werden. 
Darüber hinaus kann die Grabmalvorsorge die Sicherheit geben, 
dass der Staat im Eintreten der Pflegeversicherung keinen Zu-
griff auf dieses Vermögen hat, wenn dieses gemäß der Rechts-
sprechung angemessen eingesetzt wurde. BIV
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Urlaub in deutschen Landen Anzeige

Die zahlreichen Urlaubsregionen in Deutschland haben viel zu  
bieten. Ob man nun alleine durchs Land zieht, oder mit der Fami-
lie oder Freunden unterwegs ist, die deutschen Lande bieten  
sehenswerte und interessante Ausflugs- und Reiseziele in Hül-
le und Fülle. Auch über mangelnde Freizeitaktivitäten kann der  
Urlauber in Deutschland nicht klagen. 
Da wäre zum Beispiel das Bundesland Bayern. Die Bayerischen 
Alpen zählen zu den schönsten Ausflugszielen in Deutschland. 
Ob Zugspitze, Nebelhorn oder Wendelstein - im Sommer gehört 
das Wandern definitiv zu den schönsten Freizeitaktivitäten und 
im Winter geht’s natürlich auf die Bretter. Sport wird unter den 
Freizeitaktivitäten in Deutschland ohnehin ganz groß geschrie-
ben. Ob Wandern, Walking, Radfahren - alles ist auf sehr guten 
Wegen möglich. Durch ganz Deutschland ziehen sich Fernwan-
der- und Fernradwege. Und ein weiterer Sport ist in Deutschland 
besonders beliebt: das Reiten. Vor allem Kinder freuen sich über 
einen Urlaub auf dem Ponyhof. Nordrhein-Westfalen bietet hier 
die perfekten Möglichkeiten als Pferdeland. Deutschland ist im 
Übrigen ein Land mit noch vielen und ausgedehnten Wäldern. 
Hier finden sich weitere Freizeitaktivitäten wie zum Beispiel Klet-
terwald oder Hochseilgarten. Angebote für die ganze Familie 
bieten daneben auch Freizeitparks sowie Zoos und Tierparks. 
Auch Wildparks mit einheimischen Tieren sind vor allem für Kin-
der ein unvergessliches Erlebnis. Egal ob Harz, Schwarzwald, 
Allgäu, Bodensee, Ost- und Nordsee, das Rheinland oder Ruhr-
gebiet - die Freizeitangebote sind in Deutschland enorm. Eine 
Vielzahl an Regionen hält für jeden Geschmack und Geldbeutel 
das passende Angebot parat. Sächsische Schweiz, die Hanse-
städte Hamburg, Lübeck oder Bremen, Erzgebirge, Spreewald, 
Spessart, Taunus oder Lüneburger Heide - die Auswahl an  
sehenswerten Regionen in Deutschland ist enorm.
Und für alle, die es etwas urbaner lieben, bieten Städtereisen 
von Norden bis Süden, von Westen bis Osten Abwechslung und 
Kurzweil bei Sightseeing und Shoppen an.

Spar-Tipp:  Anzeige

Organisiertes Fremdschlafen
Urlaub machen geht auch ganz umsonst. Dafür muss man ent-
weder Risiken eingehen – wie beim Trampen und wild Campen 
– oder eine Gegenleistung erbringen wie selbst Hand anlegen. 
Eine Reihe von Privatanbietern und kleineren Agenturen hat sich 
auf das Arbeiten im Urlaub spezialisiert. Und das funktioniert 
so: Ein paar Stunden am Tag bei der Oliven-, Wein- oder Man-
goernte mitarbeiten, dafür sind Kost und Logis gratis. Bei Alm- 
und Erntearbeiten in den Alpen, wo sich die Haupteinsatzzeit 
von Juni bis Anfang Oktober erstreckt, werden besonders viele 
Leute gebraucht. Auch hier gilt: Für Kost und Logis ist gesorgt, 
ebenso für ein eigenes Zimmer und meist auch für eine Unfall- 
und Haftpflichtversicherung.
Wer keine Erfahrung im landwirtschaftlichen Bereich mitbringt, 
sollte mindestens eine Woche einplanen. Gruppeneinsätze kön-
nen auch nur ein Wochenende dauern. Gute Adressen: der Ver-
ein Freiwillige Arbeitseinsätze auf Bergbauernhöfen in Südtirol, 
der Deutsche Alpenverein e.V., Abteilung Natur- und Umwelt-
schutz oder die „Aktion Heugabel“.


